
Regio aktuell: Herr Prof. Rosenberg, was darf
eine Patientin, ein Patient von der Chirurgie an
den unterschiedlichen Standorten erwarten?

Prof. Dr. Robert Rosenberg: Wir gewähr-
leisten an allen drei Standorten Liestal, Bru-
derholz sowie Laufen beste Versorgungs-
qualität, egal, ob der Patient als geplanter
Eintritt oder als Notfall zu uns kommt. Si-
cherstellen können wir dies mit unserem
neuen Konzept. An jedem Standort arbeitet
ein erfahrenes und kompetentes Kernteam.
Komplexe oder seltene Krankheitsbilder
werden täglich standortübergreifend analy-
siert und von den jeweiligen Spezialisten
beurteilt. So kann das optimale Vorgehen
festgelegt werden und unsere Patienten
profitieren vom Know-how des gesamten
Chirurgie-Teams.

Können also auch in Laufen grössere oder kom-
pliziertere Eingriffe durchgeführt werden?

Ja, natürlich. Denn mit Dr. Schenkluhn ha-
ben wir einen erfahrenen Bauchchirurgen
vor Ort. Selbstverständlich gibt es aber auch
immer mal Spezialfälle. Auch dann können
wir die Voruntersuchungen wohnortnah in
Laufen durchführen, die Operation selbst
erfolgt dann zeitnah im Bruderholz oder in
Liestal. Während der gesamten Behand-
lung, inklusive allfälliger Nachkontrollen,
bleibt der vertraute Chirurg an der Seite des
Patienten. Sehen Sie, genau das ist der Vor-
teil bei uns. Ganz gleich, an welchem Stand-
ort der Patient aufgenommen wird, ihm

kommen das Know-how und die Stärke des
gesamten Spitalverbundes zugute.

Haben die einzelnen Standorte Spezialgebiete?

Nebst dem breiten Basisangebot, welches
wir standortneutral anbieten, gibt es auch
einzelne Schwerpunkte. In Liestal ist dies
die hochspezialisierte Tumorchirurgie sowie
Eingriffe mit dem Operationsroboter Da-
Vinci.

Das Bruderholz ist bekannt für seine
Stärke auf dem Gebiet der minimalinva-
siven Chirurgie. Auch in Laufen bieten wir
mittlerweile ein qualitativ hochstehendes
minimalinvasives Grundangebot an. Zudem
wird die frisch renovierte Rehabilitations-
abteilung in Laufen immer beliebter, auch
für Patienten aus dem Bruderholz.

Sie erwähnten vorgängig, dass es sich um ein neu-
es Konzept handelt. Ist es auch ein neues Team?

Nein, erfreulicherweise haben wir in den
letzten Jahren an allen Standorten ein Team
aus Fachspezialisten aufgebaut. Neu ist die

standortübergreifende, einheitliche Füh-
rung und Organisation. Als Chefarzt kann
ich nun Synergien nutzen, und spezielle
Zusatzqualifikationen meiner Mitarbeiter
kommen den Patienten so an allen Stand-
orten zu gute.

Kurz zusammengefasst, was dürfen die Basel-
bieterinnen und Baselbieter erwarten?

Wir garantieren unseren Patienten eine per-
sönliche und kompetente Behandlung,
kurzfristige Sprechstundentermine, kurze
Wartezeiten und rasche Operationstermine.
Wohnortnah, Tag und Nacht. �

Kantonsspital Baselland, Klinik für Chirurgie 
Sekretariat Liestal 061 925 21 50 Sekretariat 
Bruderholz 061 436 21 53 Sekretariat 
Laufen 061 400 84 85

Die sechs häufigsten Eingriffe werden stan-
dardmässig an allen drei Standorten Liestal,
Bruderholz und Laufen durch erfahrene Fach-
spezialisten vorgenommen.

Immer gut aufgehoben
Das Kantonsspital Baselland (KSBL), insbesondere die Standorte
Bruderholz und Laufen sind immer wieder in den Schlagzeilen. Und
so manch einer fragt sich, ob er im Notfall die benötigte Hilfe erhält.
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Bei Operationen wird auf ein
möglichst schonendes

Verfahren geachtet. Wenn
immer möglich mittels

Schlüssellochtechnik, auf
Wunsch auch narbenlos.

Minimalinvasive
Darmchirurgie

Gallenblasenentfernung

Hernien- (Bruch-)
Operationen

Krampfaderentfernung

Hämorrhoiden /
Enddarmchirurgie

Schilddrüsenchirurgie

Zum Kantonsspital Baselland zählen die drei Standorte Liestal, Bruderholz und Laufen.
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